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Stellt  die  Verschmutzung  durch  die  Stadt  eine
Gefahr für die örtlichen Gewässer dar?

San Fernando ist  eine  Stadt  im Naturpark  Bahía  de  Cádiz,  in  dem man verschiedene
natürliche  Ökosysteme  sehen  kann,  die  mit  Wasser  zu  tun  haben  (Sümpfe,  Kanäle,
Salzwiesen und Strände). Das Wasser in diesen Ökosystemen wird durch menschliches
Handeln  beeinflusst.  Das  Klimaproblem,  das  wir  untersuchen  werden,  ist  die
Verschmutzung der Gewässer durch die Gebäude und die Einwohner der Stadt (wie wir bei
den Restaurants an der Küste, den Einkaufszentren oder auch den Unternehmen, die Boote
herstellen, beobachten können). Unsere Stadt liegt in der Bucht von Cádiz, und die Sümpfe
der  Stadt  San  Fernando  sind  ein  geschütztes  Gebiet,  aber  mit  dem  Risiko  der
Umweltverschmutzung (Plastik, Abfälle, Einleitungen von Fabriken usw.) Zu diesem Zweck
haben wir an drei Stellen Proben entnommen (eine saubere Stelle und zwei möglicherweise
verschmutzte  Stellen)  und  verschiedene  Variablen  im  Zusammenhang  mit  der
Wasserqualität  analysiert:  Temperatur,  Geruch,  pH-Wert,  Leitfähigkeit,  Trübung und
Trockenrückstände. Für die Messungen haben wir verschiedene Verfahren verwendet.

Temperatur: Wenn es viele menschliche Eingriffe gibt, ist die Wassertemperatur niedriger.
Geruch: Der am stärksten kontaminierte Ort ist Bahía Sur.
pH-Wert: Je höher die Verschmutzung, desto höher der pH-Wert (das Wasser ist basischer). Die Versauerung des Wassers ist von
grundlegender Bedeutung für die Entwicklung der Meeresökosysteme.
Leitfähigkeit: Die gemessene Leitfähigkeit verhält sich umgekehrt zum Widerstand, so dass die Reihenfolge der elektrischen
Leitfähigkeit lautet: Punta del boquerón, Puente de Hierro und Bahía Sur.
Trübung: Sie hängt mit den Abfällen zusammen, die in das Wasser eingeleitet werden. Das Wasser aus Puente de Hierro ist viel
kristalliner als die anderen Proben.
Trockenrückstände: Zwischen den Gebieten Bahía Sur und Puente del Hierro gibt es keine großen Unterschiede. Dies deutet auf
eine ähnliche Verschmutzung in beiden Gebieten hin. In Puente del Hierro wird jedoch eine Verunreinigung durch Kunststoffe
festgestellt.

Die örtlichen Behörden sollten über die erzielten Ergebnisse informiert werden.
Es wäre interessant, an einigen relevanten Stellen Filter einzubauen, um regelmäßig Daten über die oben
genannten Variablen zu erfassen. Diese Informationen könnten genutzt werden, um die Variablen auf ein
akzeptables Niveau zu bringen.
Nicht  zuletzt  könnte  in  den  Gebieten  in  der  Nähe  der  Wasserstellen  eine  Sensibilisierungskampagne
durchgeführt werden, um Verschüttungen zu vermeiden und die Unternehmen in der Umgebung darüber zu
informieren, dass sie Reinigungsmittel und chemische Produkte verwenden, die nicht umweltschädlich sind.
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